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Kochen
Heimisches Lammfleisch
überzeugt Köche.

Vorsicht
Betrüger kopieren
EC-Karten digital.

Edersee
An Neujahr geht es
wieder ins Wasser.

Wenn Männer Schutz brauchen
Häusliche Gewalt gegen Männer ist selten, aber es gibt sie in allen Facetten

Das Kriminologische For-
schungsinstitut Niedersach-
senmacht derzeit eine Unter-
suchung zur Partnerschafts-
gewalt, bei der auch die Män-
ner als Opfer in den Blick ge-
nommen werden.
Zudemarbeitet das Bundes-

kriminalamt an einer größe-
ren Studie zu Gewalt in Part-
nerschaften gegen Frauen
und Männer. Es macht kei-
nen Sinn, nur eine Gruppe
anzuschauen“, beschreibt Si-
gel. Negative Auswirkungen
hat die häusliche Gewalt in
Familien auch immer auf die
Kinder, egal ob Mütter oder
Väter die Täter sind. Für Sigel
ist Gewalt keine Perspektive.
Um besser helfen zu kön-
nen,ist für den Fachreferen-
ten ein Ausbau des Männer-
gewalttelefons notwendig.
„Das steht zwar bundes-

weit bereits zur Verfügung,
wird aber bislang nur von
Bayern, Baden-Württemberg
und Nordrhein-Westfalen fi-
nanziert. Dabei kommen aus
Hessen überdurchschnittlich
viele Anrufe. Zudem fehlen
spezialisierte Beratungsstel-
len. Als dritter Baustein sind
Männerschutzwohnungen
wichtig, die es in verschiede-
nen Bundesländern bereits
gibt.
Die meisten hat Nordrhein-

Westfalen. Diese sind gut aus-
gelastet. Wir brauchen nichts
Vergleichbares zu den Frau-
enhäusern, dafür sind es
nicht genug Fälle. Aber Män-
ner müssen die Chance ha-
ben, aus der gemeinsamen
Wohnung rauszukommen
und sich sortieren zu kön-
nen.“ bal/red

spielt eine Rolle. Es gibt Frau-
en, die ihre Männer kontrol-
lieren wollen. Wenn die
Machtverhältnisse in einer
Beziehung völlig verschoben
sind – egal in welche Rich-
tung – ist dies ein Problem.
„Leider gibt es noch keine

wissenschaftlich fundierten
Dunkelfelduntersuchungen.

men sich Männer häufig ,
wenn sie von ihren Frauen
geschlagen werden.
„Viele betroffene Männer

suchen sich oft viel zu spät
Hilfe, weil dies mit Scham be-
haftet ist. Das traditionelle
Männerbild des starken Man-
nes wirkt noch immer.“
Auch die Kontrollgewalt

mehr in den Fokus zu neh-
men und für diese Hilfsange-
bote zu schaffen. „Beimhessi-
schen Sozialministerium gibt
es aber nur eine Abteilung
für Gewalt gegen Frauen“,
weiß Sigel. Während Frauen
oftmals ihre Männer nicht
anzeigen würden, weil sie
Angst vor ihnen haben, schä-

Waldeck-Frankenberg – Es gibt
nicht nur ein Terrorregime
der Männer in Beziehungen,
sondern auch eines der Frau-
en. Da dürfen Männer die
Wohnung nicht verlassen,
Türen werden abgesperrt. Es
gibt Ohrfeigen, wenn der
Müll nicht rausgebracht
wird. HäuslicheGewalt gegen
Männer in der Partnerschaft
findet deutlich seltener statt
als Gewalt gegen Frauen. Sie
ist zudem deutlich zu wenig
beleuchtet, wie Stefan Sigel,
Fachreferent für Männerar-
beit bei der Evangelischen
Kirche von Kurhessen-Wal-
deck (EKKW) findet. Dabei sei
es in jedem Fall ein Problem.
„Laut Kriminalstatistik

2021 sind bei der Partner-
schaftsgewalt 20 Prozent der
Opfer männlich. Wobei diese
Zahl nicht die Zahl der ge-
stellten Anzeigen repräsen-
tiert, sondern die Ergebnisse
polizeilich ermittelter Fälle.
Es ist unbestritten, dass die
Mehrzahl der Opfer Frauen
sind und dieMehrzahl der Tä-
ter Männer. Insofern ist die
Forderung nach weiteren
Frauenhausplätzen nur allzu
berechtigt. Nichtsdestotrotz
muss man sich auch um die
20 Prozent der männlichen
Opfer kümmern. Man darf
das nicht gegeneinander aus-
spielen“, so Sigel.
Da selbst bei Totschlag,

Mord und schwerer Körper-
verletzung in Ehe und Part-
nerschaft in 20 Prozent der
Fälle die Männer die Opfer
sind, gebe es bei Polizei und
Justiz bereits ein ernsthaftes
Bemühen, die männlichen
Opfer von häuslicher Gewalt

Knapp 20 Prozent der Opfer von häuslicher Gewalt sind Männer: Unser Symbolbild zeigt einen
Mann in einer Caritas-Schutzwohnung. FOTO: DANIEL KARMANN/DPA

KORBACH · BAD WILDUNGEN
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AUF ALLES*

AUCH AUF BEREITS REDUZIERTES
*Ausgenommen ist saisonübergreifende Ware

IN KORBACH UND BAD WILDUNGEN
Wir räumen unser gesamtes Warenlager topaktueller
Markenmode für Damen, Herren, Kinder und Young Fashion
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MUSS RAUS!

Wir brauchen Platz für
neue WÄSCHEABTEILUNGEN
und neue MARKENSHOPS

in KORBACH und
BAD WILDUNGEN

Wir
wünschen

ALLES
Gute
für

2023

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.
Alles Gute für das Jahr 2023!

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de
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An- & Verkauf

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

56,90 €/g.
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Eine E-Mail mit Folgen
Betrüger können EC- oder Kreditkarten digital kopieren

Der Weg zum Plündern der
Konten ist komplett frei ge-
räumt. Deshalb unterstreicht
die Polizei: Banken, Sparkas-
sen und Kreditkarteninstitu-
te fordern Kundinnen und
Kunden niemals zur Eingabe
persönlicher Daten im Inter-
net auf. red/su

SMS auf das Handy des Op-
fers und bittet, durch Aktivie-
ren des mitgesendeten Links
zu quittieren. Die Quittie-
rung hat zur Folge, dass die
Push-Tan-App mit allen Be-
rechtigungen auf die vom Tä-
ter angegebene Mobilfunk-
nummer übertragen wird.

Im Telefonat bringt der Kri-
minelle den rechtmäßigen
Besitzer der Daten dazu, die
Eingabe über die Push-Tan-
App freizugeben. Um gänzli-
chen Zugriff auf die Konten
zu erlangen, initiiert der Ver-
brecher aus dem Online-Ban-
king-Account heraus eine

den Online-Banking-Account
ein. Das Opfer erhält den be-
reits angekündigten Anruf.
Um eine digitale Karte imOn-
line-Banking-Account anle-
gen zu können, benötigen die
Kriminellen vom Opfer eine
zeitnahe Freigabe der Einga-
ben über die Push-Tan-App.

eingegeben werden. Ferner
teilt der Betrüger in der Phis-
hing-Mail mit, man werde
sich zeitnah unter der anzu-
gebenden Rufnummer mit
demOpfer in Verbindung set-
zen. Im nächsten Schritt
loggt sich der Täter mit den
fremden Daten in den frem-

Waldeck-Frankenberg – Die Po-
lizei warnt vor einer neuen
Masche, bei der sich die Täter
das bargeldlose Bezahlen
über Smartphones oder
Smartwatches zunutze ma-
chen. Sie stehlen über diesen
Pfad Daten, erstellen mit die-
sen Daten digitale Kopien
von Zahlungskarten anderer
Leute und bezahlen selbst
dann damit. Auch in Nord-
hessen mehren sich in den
letzten Wochen solche Be-
trugsfälle und Anzeigen von
Opfern dieser Masche, warnt
Pressesprecher Matthias
Mänz vom Polizeipräsidium
in Kassel.
In einem Fall fiel der Scha-

den besonders hoch aus, da
die Täter mit den digital er-
stellten Kopien der EC- oder
Kreditkarten den gesamten
Verfügungsrahmen des je-
weiligen Bankkontos voll
ausnutzen können. So erlitt
einMann aus Kassel Ende No-
vember ein Schaden von
rund 34000 Euro, da die Täter
14 verschiedene Rechnungen
auf seinen Namen beglichen.
Die Vorgehensweise der Di-

gital-Datendiebe: Sie versen-
den zunächst eine Phishing-
Mail im Namen einer Bank
oder Sparkasse an ihr poten-
zielles Opfer. Unter einem
Vorwand, etwa, dass der On-
line-Banking-Account neu le-
gitimiert werden müsse, um
eine Sperrung zu verhindern,
bringt der Langfinger sein
auserkorenes Opfer dazu, ei-
nen in der E-Mail enthalte-
nen Link zu öffnen.
Im Anschluss sollen Benut-

zername und Passwort des
Online-Banking-Accounts so-
wie die Rufnummer des
Smartphones in eine Maske

Bezahlen mit dem Handy oder der Smartwatch erfreut sich auch in Deutschland wachsender Beliebtheit. Betrüger nutzen das für neue Maschen und er-
zielten in Nordhessen Erfolge, warnt die Polizei. FOTO: PR/ARCHIV

Das Buch zur Großbaustelle
Ortskirchenbeirat gibt spannende Einblicke zu den Arbeiten am Gotteshaus

konto „Kirchensanierung
Freienhagen“ bestimmt.
Trotz der hohen Spenden-

bereitschaft sind immer noch
rund 25 000 Euro der gesam-
ten Sanierungssumme von
der Kirchengemeinde zu til-
gen. Daher sind Spenden wei-
terhin willkommen. Sie kön-
nen eingezahlt werden auf
das Konto der Evangelischen
Kirche, IBAN DE51 5236 0059
0000 0340 96; Stichwort „Kir-
chensanierung Freienha-
gen“. höh/red

13. Jahrhundert. Der über
300 Jahre alte Kirchturm-
helmwurdemehr als ein Jahr
lang aufwendig saniert. Wis-
senswerte Details dazu sind
in dem liebevoll gestalteten
Büchlein „Sanierung Kirch-
turmhelm St. Peter & Paul,
Freienhagen 2020 - 2022, eine
Jahrhundert-Baustelle“ nach-
zulesen. Spannende Einbli-
cke gewährt es hinter die Ku-
lissen der Großbaustelle. Bei-
spielsweise erfahren Leser,
dass die Drehung der Kirch-
turmspitze keine architekto-
nische Besonderheit ist, son-
dern Folge eines schweren
Konstruktionsfehlers. Kurze
Texte auf insgesamt 100 Sei-
ten und weit über 100 Fotos
und Bauzeichnungen hat der
Ortskirchenbeirat zusam-
men gestellt. Dies alles doku-
mentiert, was in und am
Kirchturm vor sich ging. Das
Druckwerk macht auch deut-
lich, wie die Baukostensum-
me von über 80 000 Euro für
den Turmhelm zustande
kam. Beiträge stammen von
Til Follmann (Pfarrer), Ralf
Gockel (Bauingenieur), Dirk
Marx (Zimmermeister) und
Christiane Trierweiler (Orts-
kirchenbeirat), enthalten ist
auch ein ausführlicher Zei-
tungsbericht aus der WLZ.
Erhältlich ist das Büchlein

zum Preis von 15 Euro bei:
Schluckebier, Selterweg 15,
Tel. 1004; Wagener, Hainbu-
chenweg 4, Tel. 1304; Trier-
weiler, Netzer Str. 21, Tel.
0175/6752604. Die Einnah-
men, abzüglich der Druck-
kosten, sind für das Spenden-

geben. Das weithin sichtbare
Gotteshaus ist das Wahrzei-
chen von Freienhagen. Der
32 Meter hohe Bau mit dem
„Sahnehäubchen“ obendrauf
prägt das Ortsbild seit dem

Waldeck-Freienhagen – Um die
Kirchensanierung zu beglei-
ten und zu unterstützen hat
der Ortskirchenbeirat in Frei-
enhagen das Buch zur „Jahr-
hundert-Baustelle“ herausge-
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Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als

EDER-DIEMEL-TIPP-Zusteller
bleiben wir fit und

verdienen uns etwas
zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich den EDER-DIEMEL-TIPP
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
! (0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

BAD WILDUNGEN Altwildungen (Unterm Rosen-
garten, An der Mauer, Rörigstr.)

DIEMELSEE Adorf (Arolser Str.)
Stormbruch

KORBACH Eppe, Helmscheid, Strothe,
Nordenbeck, Ober-Ense

VÖHL Stadt (Basdorfer Str., Gartenstr.,
Lindenallee)

WALDECK Alraft, Ober-Werbe,
Höringhausen (Arolser Str.,
Hauptstr.),

WILLINGEN Bömighausen, Schwalefeld,
Stadt (Briloner Str., Stryckweg,
Hoppecketalstr., Waldecker Str.)
Usseln (Korbacher Str.)

Sie möchten Ihre Immobilie verkau-
fen? Wir ermitteln den aktuellen
Marktwert und vermitteln auf Wunsch
zum Höchstgebot!
BKMImmobilienServiceAlfred Jäger

# 05632-968149

Wichtige Informationen zur Zwangsversteigerung
Bieter haben auf Verlangen im Termin sofort Sicherheit i.d.R. in Höhe von 10 % des Verkehrs-
wertes (§ 68ZVG) zu leistenodernachzuweisen. 1. SicherheitsleistungdurchBarzahlung ist
ausgeschlossen. 2. Sicherheit kann gem. § 69 ZVG geleistet werden durch einen frühestens
3 Werktage vor dem Versteigerungstermin von einem Kreditinstitut oder der Bundesbank
ausgestellten Verrechnungsscheck, eine Bankbürgschaft oder die Überweisung der Sicher-
heit auf das KontoderGerichtskasse ca. eineWocheVORder Versteigerung. Eine Besichtigung
ist nur im Einvernehmen mit dem Eigentümer, Mieter oder Pächter möglich. Die Gutachten
können bei Gericht oder unterwww.versteigerungspool.de eingesehen werden.

Zwangsversteigerungen
Amtsgericht Korbach

Hagenstraße 2, 34497 Korbach, Tel. 05631/56050, Mo.-Do. 8.30-15.30 Uhr, Fr. 8.30 12.00 Uhr

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Ehem. Klinikgebäude
Sonnenhofweg 1
34519 Diemelsee-Rhenegge

Verkehrswert: € 422.000,-
Grundstück ca.: 8.123 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 11 K 16/21
Termin: 03.02.2023, 9:30 Uhr

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Doppelhaushälfte in Form
einer Eigentumswohnung
Meineringhäuser Straße 9
34516 Vöhl-Obernburg

Verkehrswert: € 59.100,-
Wohnfläche ca.: 95 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 11 K 31/21

Termin: 20.01.2023, 9:30 Uhr

Immobilienverkauf

Immobilienankauf
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Köche sind begeistert
Heimisches Lammfleisch kann in vielen Varianten überzeugen

sondern zählen zur Überpo-
pulation, die jedes Jahr im
November geschlachtet wer-
den muss, um das biologi-
sche Gleichgewicht zu hal-
ten. Bis zu 1200 Lämmer wer-
den so in der Region von den
Schäfern aussortiert. Das Pro-
jekt steht nun am Anfang
und es muss sich zeigen, ob
die Gäste von den Speisekar-
ten so viel Regionales wäh-
len, das es sich lohnt. ma

tel. Auch der Bavaria Stadl,
das Romantik Hotel Stryck-
haus und die Graf Stolberg-
hütte haben sich dem heimi-
schem Lammfleisch ange-
nommen. SpätestensMitte Ja-
nuar wird es auf allen Speise-
karten der beteiligten Gastro-
betriebe angeboten.
Für die Pilotphase wurden

zehn Bergheidenlämmer ge
schlachtet. Diese werden

nicht eigens dafür gezüchtet,

streicht, das sich mit dem
Fleisch neben Haxe und Keu-
le nahezu alles Herstellen
lässt. Selbst Burger und
Würstchen stehen schon be-
reit und werden an der Kund-
schaft getestet.
„Die Qualität ist hervorra-

gend und überzeugt ge-
schmacklich wie auch von
der Frische her“, unter-
streicht Carsten Tandler Kü-
chenchef in Göbel‘s Landho-

den Klima- sowie Natur-
schutz und es hilft Arbeits-
plätze zu sichern.“ Aus Sicht
der Landwirtschaft ist es be-
deutsam, dass ein schneller
Weg zur Realisierung einge-
schlagen wurde. Karlfried Ku-
ckuck, Fachdienstleiter bei
Kreis: „Es wurden verlässli-
che Partner gefunden, die das
Projekt nun umsetzen.“
Metzgermeister Hans-Jörg

Scharfenbaum, unter-

gibt. Darum hofft er, dass das
aktuelle Projekt gelingt. Be-
nedikt Wrede, Geschäftsfüh-
rer des Naturparks Diemelsee
und Andreas Althoff, Projekt-
manager der Ökomodellregi-
on, sehen viele Vorteile beim
heimischem Lammfleisch.
„Es ist ein hochwertiges Le-
bensmittel aus der Region
mit artgerechter Haltung,
kurzen Transportwegen, ei-
nem wichtigen Beitrag für

Willingen - Das sich heimi-
sches Lammfleisch genauso-
gut und vielleicht sogar noch
besser auf den hiesigen Spei-
sekarten macht als die domi-
nierende Konkurrenz aus
Neuseeland, das wollen der
Naturpark Diemelsee und
der Landkreis als Öko-Modell-
region gemeinsam mit Wil-
linger Gastronomen auf den
Weg bringen. Vor rund zwei
Jahren entstand die Idee, eine
geschlossene Wertschöp-
fungskette aufzubauen.
Hintergrund ist das europa-

weit einzigartige Natur-
schutzgebiet der Bergheiden.
Die gibt es flächendeckend
bis zu 60 Hektar nur noch im
angrenzenden Rothaargebir-
ge gibt. Da dieser historisch
gewachsene Lebensraum
idealerweise von Wander-
schäfern mit ihren Herden
gepflegt wird, ist es Ziel, den
Beruf der Schäfer zu erhal-
ten. Damit kann dann auch
der Naturschutz wiederum
gelingen.
Weil aber die Absatzmärk-

te für Schafmilch, Fleisch
und selbst Wolle kaum noch
Gewinne versprechen, müs-
sen neue Wege gefunden
werden. Neben „Wolle als
Düngepellets“ für den Garten
kommt nun regionales
Lammfleisch in den verschie-
densten Varianten für Genie-
ßer und den Tourismus ins
Spiel. „Regionalität und de-
ren Wertschätzung nimmt
im Tourismus zu. Die Men-
schen werden konsumbe-
wusster“, spürt Willingens
Bürgermeister Thoma Trach-
te deutlich. Er kennt zudem
die Probleme, die nötige
Schafbeweidung für die Berg-
heiden vor Willingens Haus-
tür zu organisieren, weil es
immer weniger Schäfer dafür

Aus regionalem Lammfleisch lässt sich einiges auf die Teller zaubern, wie die Köche in Göbel´s Landhotel in Willingen zeigen. FOTO: MARCUS ALTHAUS
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Ein Unternehmen der Home & Bodyfashion GmbH & Co. KG, Paderborner Tor 104, 34414 Warburg

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691/6238504

Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631/5063 100
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Wir bieten Ihnen
ab 1. August 2023
einen Ausbildungsplatz als

Was erwarten wir von Ihnen?
• Abitur / guter Realschulabschluss
• Teamfähigkeit und Freude an selbstständiger Arbeit
• Hohes Interesse an Medien aller Art
• Lernbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein
• Flexibilität und Aufgeschlossenheit im Umgang mit Menschen
• Gute Allgemeinbildung

In der Ausbildung durchlaufen Sie alle entscheidenden Bereiche eines
modernen Medienunternehmens. Sie lernen die täglichen Produktions-
prozesse von gedruckten und digitalen Medien kennen. Die Arbeit in
unserem Kunden-Service-Center, sowie im Vertrieb und Marketing sind
ebenfalls Bestandteile Ihrer Ausbildung.

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bis 15. Februar 2023:
Wilhelm Bing Druckerei und Verlag GmbH
z. Hd. Michaela Compart
Lengefelder Straße 6 l 34497 Korbach
E-Mail: michaela.compart@wlz-online.de

MEDIENKAUFMANN/-FRAU (m/w/d)

Digital und Print

JETZT

BEWERBEN!
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Bundesligaspiele
der Frauen live

online streamen
Bad Wildungen – Die Spiele der
HSG Bad Wildungen Vipers
sind ab der Saison 2023/24
online zu sehen. Die Hand-
ball-Bundesliga der Frauen
(HBF) wird gleich von zwei
Anbietern gezeigt. Allerdings
mit einer gravierenden Ein-
schränkung: Live wird nur
ein Erstligaspiel und eine Be-
gegnung der 2. Bundesliga
pro Spieltag über „sport-
deutschland.TV“ frei emp-
fangbar angeboten, wie die
Liga mitteilte. Sportdeutsch-
land.TV sicherte sich die
Rechte für alle Partien der 1.
und 2. Bundesliga sowie des
DHB-Pokals und des HBF-Su-
percups. Die Mehrzahl wird
als Pay per View, sowie in
„Follow your Team-“ und
„Season Passes“ angeboten.
Nach dem Abpfiff sind alle
Spiele jeweils frei und in vol-
ler Länge sowie als Highlights
verfügbar. Zudem wird der
neue Sportstreaming-Dienst
„Dyn“ alle Bundesliga-Spiele
sowie den DHB-Pokal und
den HBF-Supercup live im
Rahmen seines Abonne-
ments übertragen. Bei Dyn
handelt es sich um ein Joint
Venture mit dem Axel-Sprin-
ger-Konzern. Die neue Platt-
form erwarb bereits viele
Rechte in anderen Sportarten
und zeigt ab 2023/24 auch die
Spiele der Männer-Bundesli-
ga im Handball. be

Feiern für den guten Zweck
Lions-Club lädt zur großen Benefiz-Party ein

Karten am Tag des Events an
der Abendkasse hinterlegt.
Der Erlös ist auch in diesem

Jahr wieder für soziale Zwe-
cke überwiegend in der Regi-
on bestimmt – von der Unter-
stützung bedürftiger Men-
schen bis hin zur Förderung
von Veranstaltungen, Initiati-
ven und Aktionen von Verei-
nen aus dem Waldecker
Land. Der Lions-Club möchte
durch seine Aktivitäten dort
helfen, wo öffentliche Fürsor-
ge nicht ausreicht. Daher ist
er allen Sponsoren dankbar,
die ihn auch in diesem Jahr
wieder dabei unterstützen,
das Fest auf die Beine zu stel-
len. „Ohne ihre großzügige
Unterstützungwäre das nicht
möglich, daher sagen wir
herzlich danke“, so Bettina
Steen-Friedhoff . red

Wind & Fire, Tower of Power,
Robbie Williams, Jan Delay
oder Bruno Mars. Los geht’s
am Samstag, 25. März, um
19.30 Uhr.
Karten gibt es ab sofort für

49 Euro im Vorverkauf oder
für 55 Euro an der Abendkas-
se – ein Begrüßungsgetränk
und Abendessen vom Buffet
inklusive. Wer also noch ein
Last-Minute-Weihnachtsge-
schenk sucht, wird hier fün-
dig: Die Tickets werden ver-
kauft bei der Waldeckischen
Landeszeitung, in der Kor-
bach-Information in der Fuß-
gängerzone oder bei der Fir-
ma „Die Brille Augenoptik“.
Auch online ist eine Bestel-
lung möglich: Einfach eine E-
Mail an sternenacht@gmx.de
schreiben. Nach der Überwei-
sung des Geldes werden die

Hessentag, Altstadtkulturfes-
ten oder Nightgroove – die
Tanzfläche zum Beben ge-
bracht und den Besucher ei-
nen unvergesslichen Abend
beschert.
„Auch im kommenden

Jahr, in dem wir unser Event
nach langer Pause endlich
wieder stattfinden lassen
können, freuen wir uns auf
viele Gäste, die für den guten
Zweck gemeinsam mit uns
feiern“, sagt Bettina Steen-
Friedhoff, Präsidentin des
Clubs. Die Party-Bigband bie-
tet dafür den optimalen Rah-
men – und fackelt bei ihren
Konzerten ein wahres Feuer-
werk bekannter Hits aus
Rock, Pop, Funk & Soul ab.
Keine Songs aus der DJ-Retor-
te, sondern ehrliche Live-Mu-
sik à la Joe Cocker, Earth

Mit der Rhythm‘n-Brass-
Party-Bigband „Vorsicht Ge-
bläse“ können die Besucher
für den guten Zweck feiern.
Eintrittskarten gibt es bereits
im Vorverkauf.
Freunde von guter Musik,

Geselligkeit und Tanz sind
herzlich zur Veranstaltung
eingeladen, die inzwischen
zum vierten Mal stattfindet.
Dabei wird die Band „Vor-
sicht Gebläse“ allenGästen so
richtig einheizen. Bereits bei
den vergangenen Sterne-
Nächten hat das 20-köpfige
Ensemble – unter anderem
bekannt durch seine grandio-
sen Auftritte beim Korbacher

Korbach – Der Lions-Club Kor-
bach-Waldecker Land lädt am
25. März 2023 zur Sterne-
Nacht in das Korbacher Auto-
haus Beil ein.

Zur vierten Sterne-Nacht lädt der Lions-Club Korbach-Waldecker Land am 25. März ins Korbacher Autohaus Beil ein: (von links) Michael Dietz vom Auto-
haus Beil, Britta Trompeter, Bettina Steen-Friedhoff und Klaus-Thomas Tent vom Lions-Club. FOTO: LIONS CLUB/PR

Im Dienste der Menschen
Hunde arbeiten in verschiedenen Bereichen als Spezialisten

dern unterstützt durch seine
angeborenen und geförder-
ten Anlagen wirkungsvoll
und unverzichtbar die Arbeit
des Polizisten und des Jägers.
Zwei schöne Unterrichts-

stunden, die Schülern, Lehre-
rin und Hundeführern viel
Spaß gemacht haben, viel
Wissen anschaulich vermit-
telten und somanches Vorur-
teil vom „bösen“ Hund aus-
räumen konnten.
Die Naturpädagogin Sabine

Teipel (Lernort Natur) kommt
auf Anfrage in Kindergärten
und Schulen, um dort zu al-
len Themen, dieWald, Natur,
Jagd und Nachhaltigkeit be-
treffen, zu informieren. In-
formationen unter sabinetei-
pel@gmx.de oder Internetsei-
te der Waldeckischen Jäger-
schaft. red

seine unbestechliche Nase,
wenn es um das Auffinden
von Banknoten oder Rausch-
mitteln ging – mitgebrachte
Proben, die von den Schülern
versteckt werden durften. Ja-
kob fand alle. Im Anschluss
daran stellte er noch sehr
überzeugend seine Qualitä-
ten als Schutzhund unter Be-
weis. Die dreijährige Pudel-
pointerhündin Cara be-
schränkte sich auf den jagdli-
chen Arbeitsbereich. Cara
zeigte ihr Können und ihre
Schnelligkeit in der jagdli-
chen Disziplin des Apports,
die Arbeit des Jagdhundes auf
der Haarwildschleppe und ar-
beitete zum Ende der Veran-
staltung noch eine gespritzte
Schweißfährte aus.
Fazit: Der Hund ist nicht

(nur) zum Kuscheln da, son-

Korbach – Praktischer An-
schauungsunterricht im Fach
Biologie ist bei einer sechsten
Klasse der Alten Landesschu-
le (ALS) angesagt. Auf Einla-
dung der Fachlehrerin Lana
Schneider sind Hauptkom-
missar und Diensthundefüh-
rer Martin Digulla sowie die
Jägerin Sabine Teipel zum
Thema „Hunde“ in die ALS
gekommen.
An den Beispielen des

Diensthundes Jakob und des
ausgebildeten Jagdge-
brauchshundes Cara ging es
um den Vergleich und die
Vorstellung des jeweiligen
Arbeitshundes und dessen
Arbeitsspektrum. Beide Hun-
de zeigten den begeisterten
Schülern ihr Können.
Der achtjährigeMalinoisrü-

de Jakob überzeugte durch

Die Klasse 6 der Alten Landesschule mit Polizist Martin Digulla (links) und Sabine Teipel
(rechts). FOTOS: PR

Geschäftsaufgabe!
Wir schließen Ende Januar 2023
AB SOFORT AUF ALLES
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Schule hat einen neuen Leiter
Alexander Flake will an der Alten Landesschule wirken

Korbach – Das Gymnasium
hat nach viereinhalb Mona-
ten Vakanz einen Direktor,
und dieser fühlt sich dort
willkommen. „Ichmöchte als
Korbacher in Korbach wir-
ken“, sagte Alexander Flake
nach seiner Einführung als
neuer Schulleiter der Alten
Landesschule.
In festlicher Rundemit Kol-

legen und Schulleitern weite-
rer Korbacher Schulen sowie
seiner Ehefrau ist der 41-Jäh-
rige in sein Amt eingeführt
worden. Für die stellvertre-
tende Schulleiterin Katrin
Lange, die auch die Aufgaben
des Schulleiters zwischen-
zeitlich übernommen hatte,
ist das ein „vorzeitiges Weih-
nachtsgeschenk“.
Neben ihr gratulierte auch

Frank Siesenop vom Staatli-
chen Schulamt in Fritzlar
zum Dienstantritt. Die Unge-
duld bei vielen, was die Beset-
zung der Stelle anging, kön-
ne er nachvollziehen. Er ver-
sicherte: „Niemand der an
dem Prozess beteiligten Per-
sonen hat diesen absichtlich
hinausgezögert.“ Alexander
Flake bringe sehr gute Vo-
raussetzungen mit, die große
Schule zu leiten. Flake war
selbst Schüler an der ALS, wo

er im Jahr 2001 sein Abitur
absolvierte. Nach dem Wehr-
dienst in Fritzlar studierte er
Biologie, Geschichte und
Deutsch in Kassel. 2009 absol-
vierte er sein zweites Staats-
examen an der Christian-
Rauch-Schule in Bad Arolsen.
Ab 2010 unterrichtete er an
der Edertalschule in Franken-
berg, wo er zunächst zum
Studienrat und später zum
Oberstudienrat ernannt wur-
de. Vor zwei Jahren erst über-
nahm Flake eine Fachbe-
reichsleitung an der Upland-
schule inWillingen, wo er im
April 2021 mit Schulleitungs-
aufgaben betraut wurde. Zu
Beginn dieses Jahreswurde er
zusätzlich zum Staatlichen

Schulamt abgeordnet.
Nun eine neue Verände-

rung für den Korbacher, der
„gut verwurzelt und bestens
vernetzt ist und weitere Vor-
züge mitbringt, von denen
die Alte Landesschule profi-
tieren wird“, wie Frank Siese-
nop sagte. Alexander Flake
solle selbstständig Gestal-
tungsspielräumenutzen, Ver-
antwortung übernehmen
und Entscheidungen treffen.
Landrat Jürgen van der

Horst wünschte viel Kraft
und Energie, um die Schule

voranzubringen und mit gu-
ten Ideen imWettbewerb um
jungeMenschen zu bestehen.
Bürgermeister Klaus Fried-

che, langfristige und gute Zu-
sammenarbeit.“
Der Schulsprecher Tim Kie-

weg hielt eine erfrischende,
pfiffige Rede. „Ich bin ge-
spannt, welche neuen Wege
Sie einschlagen werden.“
Die Rock-AG unter der Lei-

tung von Dennis Knoche
spielte drei rockige Stücke.
„Besonders gefreut habe ich
mich über die Musikbeiträge
und die Rede des Schulspre-
chers“, sagte Alexander Flake
anschließend. „Hier ist Leben
in der Bude.“ Er sei sehrwohl-
wollend empfangen worden
und bedankte sich für den
Vertrauensvorschuss.
„Ich kehre an meine ALS

zurück“, sagte Flake. „Meine
positive Einstellung zu dieser
Schule habe ich nie verlo-
ren.“ An das Kollegium ge-
wandt sprach er vom „Geist
der Schule“ – von „unserer
Idee“. Die 440-jährige Ge-
schichte sei das größte Pfund,
die Tradition aber nichts Ver-
staubtes, „nichts, was dem
Neuen im Wege steht“. Die
Erziehung zur Humanität sei
heute wichtiger denn je. Er
wünschte sich und seinem
Team Tatkraft, Innovations-
freude und Identifikationmit
der Schule. srs

der ALS, hieß Flake im Na-
men der knapp 100 Kollegen
willkommen. „Das Kollegium
freut sich auf eine gedeihli-

rich wünschte dem neuen
Schulleiter Zuversicht und
gutes Gelingen. Dr. Klaus
Gottmann, Personalrat an

Leitungsteam: Der neue Schulleiter Alexander Flake und Katrin Lange, der großer Dank galt
und die viel Lob bekam für ihre Tätigkeiten während der Vakanz. FOTO: STEFANIE RÖSNER

Bürgerhaushalt für sieben Ideen offen
Geld soll auch für „Schnuddelstühle“, Bücherschrank und Bäume fließen

arbeit mit Kindergartengrup-
pen oder Schulklassen bei
der Pflege der Pflanzbeete.
Bad Wildungen für Radfah-

rer sicher zu machen war ei-
ne Herzensangelegenheit in
mehreren Schreiben, die on-
line oder auf dem Postweg
eingegangen sind. Schutz-
streifen in Kreisverkehren –
wie ein Absender anregte –
sind aber nicht zulässig.
Ein anderer schlug vor,

weitere Abstellmöglichkei-
ten für Fahrräder zu schaffen.
Das ist aber aus Sicht der be-
ratenden Gremien nicht not-
wendig.
Eine weitere Rad-Lademög-

lichkeit mit Reparaturwerk-
zeug entsteht indes an einer
Sitzbank in der Brunnenal-
lee. höh

Zur Umsetzung angestrebt
wird darüber hinaus auch der
Vorschlag, Fundsachen des
Fundbüros beim Altstadt-Trö-
delmarkt zu versteigern. Ein
weitererWunsch – eine solar-
betriebene Bank mit Lade-
möglichkeiten für Handy
oder Laptop – war bereits in
der Planung, die Bankwird in
der Brunnenallee aufgestellt.
Nach einer Probephase soll
über den Kauf weiterer Solar-
Bänke entschieden werden.
Andere Vorschläge fanden

keine Mehrheit, so zum Bei-
spiel die Anregung, die Lin-
denstraße für den Verkehr zu
sperren.
Abschlägig entschieden

wurde auch der Wunsch
nach Schattenplätzen für den
Postplatz und die Zusammen-

men stellen und „schnud-
deln“ können, wo sie möch-
ten. Dafür gibt es 1000 Euro.
Es soll versucht werden, ob
sich Geschäftsleute um die
Stühle kümmern.
Kinderhotel und Kinderuni

werden wie bisher mit 1500
Euro unterstützt. Zehn Bäu-
me sollen von Ehrenamtli-
chen im gesamten Stadtge-
biet gepflanzt werden. Dafür
stehen 3000 Euro bereit. 1000
Euro werden für Stelen mit
neuen Tafeln für die Kunst-
ausstellung in der Brunnenal-
lee genehmigt.
Ein öffentlicher Bücher-

schrank in der Altstadt kann
mit 2500 Euro realisiert wer-
den. Mit 500 Euro werden pä-
dagogische Theaterstücke
unterstützt.

Bad Wildungen – Mit sieben
neuen Ideen startet der Bür-
gerhaushalt in das Jahr 2022.
24 Anregungen waren zuvor
eingegangen. Die Vorschläge
wurden in der Koordinie-
rungsgruppe der Lokalen
Agenda 21 und im Wirt-
schafts- und Finanzausschuss
beraten. Die Stadtverordne-
ten gaben nun 10000 Euro
dafür frei. Das Saftmobil soll
nach Wildungen geholt wer-
den, damit Kita-Kinder aus
Äpfeln Saft pressen und Lern-
erfahrungen sammeln. 500
Euro sind dafür veranschlagt.
Zwölf Metallstühle mit der

Kennzeichnung „Eigentum
der Stadt Bad Wildungen“
werden für Altstadt/Fußgän-
gerzone angepeilt, damit sich
Besucher die Stühle zusam-

Die „Fahrradstadt Bad Wildungen“ war 2017 Thema beim „Tag der Städtebauförderung“, damals etwa für Birgit Ewald und
Robert Hilligus vom Bauamt (hinten) mit Angelika und Herwig Holzhauer. Bei den Bürgerinnen und Bürgern ist das Thema
heute ebenso aktuell, belegen ihre Anregungen zum Bürgerhaushalt 2023. FOTO: SU/ARCHIV

-& 79>8%'>< / ! 0/.3, 1(:4
5>4* ).,0. +, ))
'''*"826#%8><>;>44;$:2=9*">

! "

- Kranken- und Altenpflege
- Pflegeberatung
- Tagespflege
- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Hauswirtschaft/
Betreuung
- Krankenfahrten
(Tragestuhl oder liegend)

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!

Unser Team
für Sie in Vöhl!

Pflegefachfrau /-mann

im Sauerland

Ihr

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

Kärcher Service Göbel
Verkauf – Service – Reparatur

Tel.: 0 56 36 / 99 37 16
Mobil: 01 73 / 8 85 19 91

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Avatar 2 - The Way of Water
(3D): Tägl. 15 u. 19.30 h, Sa
auch 11 h, Silvester nicht
19.30 h
Der gestiefelte Kater: Tägl. 14
u. 16 h (2D), So bis Mi auch 20
h (3D)
Einfach mal was Schönes: So
u. Di 18 h
Der Räuber Hotzenplotz: Sa 11
h
Der Nachname: Mo u. Mi 18 h

CINE K KINO Korbach
Avatar: The Way of Water (3D/
HFR): Sa 12.30 u. 14.30 h, So
13, 15.15, 17.15 u. 19.30 h,Mo
13, 15.15, 17.30 u. 19.30 h, Di
u. Mi 13.30, 15.15, 17.45 u.
19.30 h
Der gestiefelte Kater: in 3D:
So bis Di 17.15 u. 19.30 h, Mi
17.15 u. 19.15 h; in 2D: Sa 13
u. 15.15 h, So bisMi 13 u. 15 h
Silvesterkonzert Berliner Phil-
harmoniker: Sa 17 h
Der Räuber Hotzenplotz: Tägl.
13 h, Sa auch 15.30 h
Die Mucklas... und wie sie zu
Petersson und Findus kamen:
Sa 12.30 h, So bis Mi 13 h
Ein Weihnachtsfest für Teddy:
Sa 13.30 h, So bis Mi 13 h
Hui Buh und das Hexenschloss:
Sa 15.30 h, So bis Mi 15 h
I wanna dance with somebo-
dy: So 17.15 u. 19.30 h, Mo bis
Mi 17 u. 19.30 h
Oskars Kleid: So 15, 17.15 u.
20.15 h,Mo bisMi 15, 17.15 u.
20 h



Veldensteiner
Vollbier Hell,
Kräusen Helles,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

15.99

12.99

Erdinger Brauhaus
Helles, Natur Radler,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

18.99

15.99

Corona Extra
Kasten = 20 x 0,355 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,53 €

20.99

17.99

AndechsWeissbier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

top frisch
Lemonwater
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,44 €

- 20 %

3.99

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

Förstina Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

top frisch Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

Förstina Vital 3, OK
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

Sturmius Cola Orange
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,90 €

Underberg
Pack = 4 x 0,02 l,
1 l = 37,38 €

3.49

2.99

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

Torre Galasso
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,99 €

5.49

4.49

Three Sixty
Vodka
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

- 29 %

9.99

Kessler Zink
Weisswein
diverse Sorten,
1 l-Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

4.49

3.99

Jim BeamWhiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

- 29 %

1.99

Southern Comfort
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

- 23 %

9.99

Jägermeister
0,7 l-Flasche,
1 l = 15,70 €

ANGEBOT

15.99

ANGEBOT

5.49

ANGEBOT

6.49
ANGEBOT

6.99
ANGEBOT

7.99

ANGEBOT

0.99

DAUERNIEDRIGPREIS

8.99

ANGEBOT

10.99
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Fußballschule von
Schalke 04 reist an

Training für Kinder und Jugendliche

nie Stoffelshaus, der der Ver-
ein ausdrücklich dankt.
Die Schalker Fußballschule

tourt ab März wieder durch
Deutschland. Bis zum No-
vember finden die blau-wei-
ßen Trainingscamps statt. Sie
gehen jeweils über drei Tage.
„Mittels Trainingseinheiten
inklusive Wettkämpfen und
Turnieren werden die fußbal-
lerischen Inhalte spielerisch
vermittelt“, heißt es in der
Mitteilung des TV. Für Essen
und Trinken wird an Ort und
Stelle gesorgt.
Außerdem erhalten dei

Kinder und Jugendlichen ein
Trikot-Set der Fußballschule,
versprochen werden neben
Auszeichnungen zudem klei-
ne Überraschungen. Die Kos-
ten für das Feldspieler-Camp
belaufen sich auf 159 Euro,
die Teilnahme am Torwart-
Camp kostet 189 Euro. On-
line-Anmeldungen sind ab so-
fort unter https://schal-
ke04.de/knappenschmiede/
fussballcamps/ möglich. red

Rhoden – Die Fußballschule
des FC Schalke 04 bietet 2023
ein Trainingscamp im Wal-
mestadion an. Zur „Knappen-
schmiede“ wird das Gelände
am Anfang der Sommerferi-
en vom 21. bis 23. Juli.
Das Training der S04-Fuß-

ballschule stehe für ein „be-
sonderes Gütesiegel, denn es
ist eng angelehnt an die In-
halte, die in der Schalker
Knappenschmiede vermittelt
werden“, heißt es in einer
Pressemitteilung des TV Ger-
mania. Teilnehmen können
alle Nachwuchs-Fußballer
zwischen 6 und 16 Jahren.
Die Einteilung erfolgt in ver-
schiedene Trainingsgruppen.
Nicht nur Feldspieler werden
geschult, im Angebot ist auch
ein eigenes Torwart-Trai-
ningscamp.
„Eine hervorragende Gele-

genheit für alle Nachwuchs-
kicker aus der Region, um ihr
Fußballtalent auszubauen
und unter Anleitung der
Fachtrainer aus der Knappen-
schmiede den nächsten
Schritt in ihrer Entwicklung
zumachen“, wirbt der Vorsit-
zende des TV Rhoden, Stefan
Bangert, für das Camp. Die
Teilnahme sei noch dazu „ein
perfektes Weihnachtsge-
schenk“. Vorablob für Rho-
den spendiert Marco Fla-
drich, Leiter der S04-Fußball-
schule. „Hier haben wir opti-
male Bedingungen, um das
Camp zu einem unvergessli-
chen Erlebnis für die Teilneh-
mer zu machen“, sagt er laut
Mitteilung. Vermittelt hat das
blau-weiße Gastspiel die ge-
bürtige Rhodenerin Stepha-

Werben für das Trainings-
camp der Fußballschule von
Schalke 04: Stefan Bangert,
Vorsitzender TV Rhoden,
und Stephanie Stoffelshaus,
die das Camp vermittelt hat.

FOTO: PR

Kalender mit Altarretabel
Förderverein will Kirche erhalten

Waldecker Grafen und Fürs-
ten und die Geschichte des
Zisterzienserinnen-Klosters
„Marienthal“ sowie die Ent-
stehung des Altarbildes, das
vermutlich Graf Heinrich VI.
vonWaldeck in Auftrag gege-
ben hat.
Der Förderverein will mit

dem Erlös aus dem Kalender-
verkauf den Erhalt des denk-
malgeschützten Ensembles
aus Klosterkirche, Waldecki-
scher Grabkapelle und Hospi-
talhaus in Netze ein Stück
weit sichern. Auch Spenden
sindwillkommen. Der Dauer-
kalender kostet 20 Euro und
kann in Netze bei Frieda
Trappmann, Tel. 05634/7263,
und Karl Kann Tel. 05634/
283, bestellt und abgeholt
werden. Er ist beim Evangeli-
schen Pfarramt, Marktplatz
8, in 34513 Waldeck, beim
Waldeckischen Geschichts-
verein in der Schloßstraße 24
in 34454 Bad Arolsen, sowie
bei Foto-Ostermann in Adorf
erhältlich. red

Waldeck-Netze – Die Bilder für
den neuen Kunstdruckkalen-
der, den der Förderverein der
Klosterkirche Netzte heraus-
gegeben hat, stammen vom
bedeutenden „Netzer Altarre-
tabel aus dem 14. Jahrhun-
dert“. Die Motive zeigen
„Waldecker Glaubensbilder“.
Die Details der Altarbilder

führen durch das Jahr: Das
Motiv für den Januar zeigt
„Die Weisen aus dem Mor-
genland“, die „Darstellung Je-
su im Tempel“ steht für den
Februar und Marias „Emp-
fängnis“ für den März. Im
April ist die „Kreuzigung“ Je-
su zu sehen, die „Auferste-
hung“ Jesu im Mai. „Himmel-
fahrt“ liegt im Juni, das Motiv
„Pfingsten“ haben die Kalen-
dermacher für den Juli vorge-
sehen, „Jesus vor Pilatus“ für
August, „Jesus trägt sein
Kreuz“ für September. Das
„Abendmahl / Erntedank mit
Feierabendmahl“ passt zum
Oktober, „Jesus im Sarg / das
Grab“ zum „stillen Monat“
November, und die „Geburt
Jesu“ gehört in den Dezem-
ber.
Gerhard Jost aus Kassel und

Christel Kiewitter aus Wal-
deck haben die Fotos für den
Dauerkalender gemacht. Dr.
Hans-Jürgen Römer aus Wre-
xen war für das Layout ver-
antwortlich, den Text verfass-
te Pfarrer Arno Wilke aus
Kassel, der als gebürtiger
Adorfer eine enge Verbin-
dung zu Waldeck hat.
Im Text berichtet Wilke

über die Geschichte des Ortes
und die Baugeschichte der
Kirche. Es geht um die ange-
baute gotische Nikolauska-
pelle mit den Gräbern vieler

Der Blick von der Empore in
die Netzer Klosterkirche und
aufs Altarbild schmückt den
Titel. FOTO: JOST/PR
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An Neujahr geht es ins Wasser
Das Edersee-Schwimmen ist am 1. Januar wieder angesagt

Edersee – Das Neujahrs-
schwimmen am Edersee fin-
det wieder statt. Die beliebte
und über viele Jahre stetig ge-
wachsene Veranstaltung
kehrt am 1. Januar 2023 aus
der Corona-Zwangspause zu-
rück, teilen die Edertaler Ge-
meindeverwaltung und das
Organisationsteam des Bür-
gervereins Hemfurth-Edersee
mit. Ab 12 Uhr treffen sich
die Schwimmerinnen und
Schwimmer am Schiffsanle-
ger an der Sperrmauer-Ostsei-
te unterhalb des früheren
Terrassenhotels, um sich für
das Spektakel anzumelden.

Zum Aufwärmen stehen di-
verse und kuriose Aufwärm-
möglichkeiten ab 13.30 Uhr
bereit.
„Allerdings können wir in

diesem Jahr Unterstützung
gebrauchen, denn wegen der
zweijährigen Pause sind eini-
ge unserer Badezuber nicht
mehr wasserdicht“, erklärt
Andreas Happich vom Orga-
nisationsteam des Neujahrs-
schwimmens. Er ermutigt al-
le, die etwa im Garten über
einen Zuber, eine Zinkwanne
oder Ähnliches verfügen,
sich zu melden und den Be-
hälter auszuleihen. Um 14

Uhr gehen dann am 1. Januar
die ersten Winterheldinnen
und -helden in den frostig
kalten Edersee. Verkleidun-
gen sind dabei ausdrücklich
erwünscht und die Aktiven
haben in den Jahren vor der
Pause lebhaft ihre Kreativität
unter Beweis gestellt. Fürs
leibliche Wohl der Schwim-
merinnen und Schwimmer,
der Zuschauerinnen und Zu-
schauer ist bestens gesorgt,
fügt der Verein hinzu.
Gleiches gilt für die Sicher-

heit. Die Feuerwehr Hem-
furth-Edersee, die DLRG-Stati-
on Rehbach, THW und Sani-

tätsdienst stehen bereit. Die
Teilnahme ist gleichwohl auf
eigene Gefahr und Verant-
wortung. Eintrittspreis: fünf
Euro pro Schwimmerin oder
Schwimmer. Ansprechpart-
ner: Andreas Happich unter
0151-1417 1660 oder 05623-
973 263. Nach der offiziellen
Eröffnung hoffen die Organi-
satoren auf regen Zuspruch
und Einnahmen, „denn für
2019/20 hatten wir einen
neuen Saunawagen ange-
schafft. Wir müssen jetzt die
Kassen für die nächsten Jahre
wieder auffüllen“, schließt
Happich. su/red

Wer noch eine Wanne oder einen Zuber stellen kann, kann das Organisations-Team unterstützen. FOTO: SCHULDT/ARCHIV

Geeint und mit Hoffnung
Neujahrsaufruf von Jürgen van der Horst

dem wir nächstes Jahr fast
zwölf Millionen Euro in den
Kreisstraßenbau und Ver-
kehrsflächen fließen lassen.
Und wir arbeiten an einem
Zukunftskonzept, um auch
die gesundheitliche Versor-
gung in Waldeck-Franken-
berg langfristig zu sichern
und auszubauen.
Bei allen unseren Vorha-

ben unterstützen uns auch
die digitalen Möglichkeiten,
die wir auch in der Kreisver-
waltung ständig weiterentwi-
ckeln. Wir werden auch 2023
den eingeschlagenen Weg
verfolgen, den Landkreis zu
einem noch moderneren
Dienstleistungsunterneh-
men zumachen. Dabeimöch-
ten wir für die Menschen in
Waldeck-Frankenberg stets
ein verlässlicher Partner sein.
In diesem Sinne wünsche

ich Ihnen und Ihren Familien
einen guten Start in das Jahr
2023, das wir gemeinsam in
der Hoffnung beginnen wol-
len, dass es ein gutes, erfolg-
reiches und gesundes für uns
alle werden möge.“ ma

Waldeck-Frankenberg - „2022
hat uns sehr gefordert - und
tut dies noch immer“, blickt
Landrat Jürgen van der Horst
in einer Pressemitteilung auf
die vergangenen ereignisrei-
chen 365 Tage zurück.
Gleichzeitig richtet er den
Blick auf neue Aufgaben und
Herausforderungen, die 2023
mit sich bringen wird:
„Im vergangenen Jahr ist

aber auch etwas anderes
deutlich geworden: Nämlich,
dass wir uns als Gesellschaft
den sich stetig wandelnden
Herausforderungen immer
wieder annehmen - und uns
Krisensituationen auch ein
Stückweit zusammenschwei-
ßen.
Wir können den Verände-

rungen unserer Zeit begeg-
nen und sie meistern, wenn
wir als Gemeinschaft zusam-
menhalten. Das erlebe ich
tagtäglich auch in Waldeck-
Frankenberg, wo ich stets
Menschen begegne, die sich
für andere Menschen, gute
Projekte, innovativen Fort-
schritt und die Zukunft unse-
res Landkreises mit viel Herz-
blut einsetzen. Das hat sich
auch der Landkreis für das
kommende Jahr zum Ziel ge-
setzt.
Wir arbeiten weiter uner-

müdlich daran, dass die Men-
schen, die bei uns Schutz su-
chen, Hilfe und Unterstüt-
zung bekommen. Wir inves-
tieren auch künftig in dieMo-
dernisierung, Sanierung und
den Neubau von Schulen und
Ausbildungsstätten, um un-
seren Kindern und Jugendli-
chen ein gutes Lernumfeld zu
schaffen. Wir verbessern die
Infrastruktur vonHessens flä-
chengrößtem Landkreis, in-

Landrat Jürgen van der
Horst. FOTO: ARMIN HASS

Die MaKra Personal- und Dienstleistungs GmbH unterstützt seit 2009 in den
Geschäftsfeldern Arbeitnehmerüberlassung, Onsitemanagement, Personal-
vermittlung sowie im Bereich Logistik und Facilitymanagement regionale
Kunden aus allen Wirtschaftsbereichen.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Personaldisponent (m/w/d) in Vollzeit

Abwechslungsreiche und spannende Aufgaben warten auf Sie:
 Als fester und beständiger Ansprechpartner bauen Sie Ihr eigenes

Kundenportfolio stetig auf und aus
 Ihre Menschenkenntnis und Ihr Feingefühl verhelfen Ihnen,

passgenaue Kandidaten zu den offenen Positionen unserer
Kunden zu finden

 Im telefonischen und persönlichen Gespräch lernen Sie die
beruflichen Wünsche Ihrer Kandidaten kennen

 Während des gesamten Auswahlprozesse begleiten Sie aktiv Ihre
Kandidaten und sind ein fachkundiger Gesprächspartner

 Sie kennen den Arbeitsmarkt und informieren sich über die
aktuellen Trends im Recruiting und die Veränderung von
Berufsbildern

Ihr Profil:
 Sie verfügen über eine abgeschlossene kaufm. Ausbildung als

Personaldienstleistungskaufmann (m/w/d) oder eine vergleichbare
Qualifikation

 Idealerweise bringen Sie Berufserfahrung in den Bereichen
Personal und Disposition mit

Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen
an die folgenden Kontaktdaten:

Am Ziegelgrund 6
34497 Korbach

Telefon: 05631 / 506 978-0
bewerbung@makra-service.de
www.makra-service.de

Stellenangebote

Zum nächstmöglichen Eintritt suchen wir in Korbach und Umgebung noch
folgende Qualifikationen (m/w/d):

 Mechaniker aller Fachrichtungen

 Mechatroniker aller Fachrichtungen

In allen Bereichen ist die deutsche Sprache für Arbeitssicherheit und
Dokumentationen unabdingbar. Neben der entsprechenden Motivation
solltest Du für einzelne Bereiche Schichtbereitschaft mitbringen.

Wir freuen uns auf die Zusendung Deiner Bewerbung (Lebenslauf,
Zeugnisse) an die folgenden Kontaktdaten:

Am Ziegelgrund 6
34497 Korbach

Telefon 05631 / 506 978-0

bewerbung@makra-service.de

www.makra-service.de



STELLENANGEBOTE

> Maschinenführer (m/w/d)

> Spanerführer (m/w/d)

> Baggerfahrer (m/w/d)

> Staplerfahrer (m/w/d)

> Zimmerer (m/w/d)

> Tischler (m/w/d)

> Schlosser (m/w/d)

> Facharbeiter für unser
Biomasseheizkraftwerk (m/w/d)

> Elektriker für Betriebstechnik (m/w/d)

Gestalten Sie mit uns die Zukunft im
wachsenden Markt der Holzindustrie !

ante-Gruppe • Im Inkerfeld 1 • 59969 Bromskirchen-Somplar • www.ante-holz.de

Jetzt bewerben:
karriere.ante-holz.de

+49 151 571 578 37

Das bieten wir Ihnen:
• Es erwartet Sie ein eigenständiges Aufgabengebiet sowie ein angenehmes Arbeitsklima
mit langfristiger Perspektive in einer erfolgreichen Unternehmensgruppe im Familienbesitz.

• Herausfordernde, spannende Projekte und ein motiviertes, kollegiales Team
• Sie erhalten einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz, ein attraktives
Gehaltspaket sowie individuelle Fort- undWeiterbildungsangebote.

k f ld k h

1.300 Mitarbeiter
an allen Standorten
6 Standorte in
Deutschland und Polen

Nachhaltige Zero Waste Policy -
100 Prozent Rohstoffverwertung

Über 90 Jahre Erfahrung
in der Holzbranche

Fortlaufende Expansion

Die ante-Gruppe:

>Wir wachsen weiter!

DRK Kreisverband Frankenberg e. V.

Der DRK Kreisverband Frankenberg e.V. beschäftigt mit seinen zwei
Tochtergesellschaften ca. 900 hauptamtliche Mitarbeitende und ist in
allen Bereichen der Sozialwirtschaft tätig. Zur Verstärkung des Teams
der Personalverwaltung suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen verantwortungsbewussten und engagierten

Sachbearbeiter Personalverwaltung (m/w/d)
in Teilzeit (19,25 Wochenstunden)

Ihre Aufgaben:
+ Erstellen von Gehaltsabrechnungen, Statistiken, Auswertungen
+ Kostenkalkulationen, Bescheinigungs- und Meldewesen
+ allgemeine Personalverwaltung
Wir erwarten von Ihnen:
+ Kaufmännische Ausbildung und Erfahrung im Bereich

Entgeltabrechnung
+ Fundierte Kenntnisse im Steuer-, Sozialversicherungs- und

Arbeitsrecht
+ Routinierter Umgang mit MS Office-Produkten
+ Sorgfältige, zuverlässige Arbeitsweise, Teamgeist, soziale

Kompetenz
Wir bieten Ihnen:
+ Einen unbefristeten Arbeitsvertrag in einem interessanten

Tätigkeitsbereich
+ Lukrative Bruttovergütung mit betrieblicher Altersvorsorge
+ Jahressonderzahlungen, Funktionszulagen
+ 30 Tage Jahresurlaub
+ Dienstfahrrad-Leasing
+ Möglichkeiten zur arbeitgeberfinanzierten Fort- und Weiterbildung
+ Hilfe bei der Wohnungssuche bzw. bei der Suche nach

einem KITA-Platz
+ Weitere Mitarbeitervorteile über unsere Portalpartner

Bei Interesse an dieser verantwortungsvollen Tätigkeit senden Sie bitte
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (gerne auch per E-Mail) an:
DRK Kreisverband Frankenberg, Auestr. 25, 35066 Frankenberg (Eder)
E-Mail: a.vorat@drk-frankenberg.de
Bei Rückfragen steht Ihnen unsere Personalleitung, Herr Vorat, unter der
Nummer: 06451/7227-14 gerne zur Verfügung.
Besuchen Sie auch unsere Internetseite: www.drk-frankenberg.de
Bewerbungsunterlagen werden nicht automatisch zurückgesandt und nach 6 Monaten vernichtet.

Bathildisheim

Wir sind eine staatlich anerkannte Förderschule in Trägerschaft des
Bathildisheim e.V. mit Standorten in Bad Arolsen und Rosenthal.

Aktuell bieten wir folgende Stelle an:

Logopäde (m/w/d)

Teilzeit, unbefristet, ab sofort, in Rosenthal

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Weitere Informationen zur Stelle unterwww.karl-preising-schule.de/de/jobs

Zum nächstmöglichen Eintritt suchen wir in Korbach und Umgebung noch
folgende Qualifikationen (m/w/d):

 Fachlageristen / Staplerfahrer

 Fachkraft für Lagerlogistik / Kommissionierer

In allen Bereichen ist die deutsche Sprache für Arbeitssicherheit und
Dokumentationen unabdingbar. Neben der entsprechenden Motivation
solltest Du für einzelne Bereiche Schichtbereitschaft mitbringen.

Wir freuen uns auf die Zusendung Deiner Bewerbung (Lebenslauf,
Zeugnisse) an die folgenden Kontaktdaten:

Am Ziegelgrund 6
34497 Korbach

Telefon: 05631 / 506 978-0

bewerbung@makra-service.de

www.makra-service.de

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht.

Jens Marggraf GmbH
Bad Wildungen, Tel.: 0 56 21 - 56 00

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Voraussetzungen:

▪ Team- und Kommunikationsfähigkeit
▪ Selbstständige Arbeitsweise
▪ Hohe Reisebereitschaft
Was wir Ihnen bieten:

▪ Eine unbefristete Festanstellung
▪ Ein soziales Arbeitsumfeld
▪ Ein attraktives Gehalt mit Weihnachts- und Urlaubsgeld sowie Montagezulagen

Wir sind als mittelständisches Familienunternehmen in den Bereichen
Fördertechnik, Sondermaschinenbau und Stahlbau tätig.

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an:
Siepe GmbH & Co. KG ▪ Gaby Siepe ▪ Landwehr 10 ▪ 59969 Hallenberg
oder per Email an bewerbung@siepe.de

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams:

Monteur für Fördertechnik (m/w/d) Vollzeit
Profil:

▪ abgeschlossene Berufsausbildung im Metallbereich
▪ Schweißkenntnisse wünschenswert
▪ Montageerfahrung wünschenswert
Aufgaben:

▪ Montage unserer Fördertechnik bei Kunden im In- und Ausland
▪ Je nach Bereitschaft und Fähigkeit: Montageleitung

WIR SUCHEN:

BAUZEICHNER (M/W/D)

www.dingerbau.de

Starte jetztmit uns auf unserem
Wachstumskurs durch!

Bewirb Dich in nur 60 Sekunden unter
www.dinger-bauunternehmen.de/jobs/jetzt-bewerben.

& ARCHITEKT (M/W/D)

Besonders preiswert! Kleine
Anzeigen mit großem Echo!

Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser
die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder
verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung
suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.

WIR SUCHEN AB SOFORT

zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w/d) ZFA
für den Bereich Stuhlassistenz und Prophylaxe!

Wir freuen uns Dich kennenzulernen!
Bewirb dich jetzt per E-Mail oder postalisch!

Kirchstr. 7 • 34474 Diemelstadt
info@zahnaerzte-diemelstadt.de

LOKAL
Ihre Tageszeitung berichtet auch aus Ihrem Ort!



LOKALES

Nationalpark will Rarität umsetzen lassen
Blockbohlen-Konstruktion aus den 1930ern soll in anderer Form genutzt werden

gen Kernschutzzone des Ge-
bietes fungierten.
Bei der Charlottenhütte

handelt es sich um eine ehe-
malige Jagdhütte, die laut Na-
tionalpark vermutlich in den
1930er Jahren errichtet wur-
de und als Blockhütte eine
Rarität dieser Zeit in Nord-
hessen darstelle. Der frühere
Leiter des Wildunger Forst-
amtes Eckart Kahlhöfer erin-
nert sich noch heute, „dass
die Hütte zu meiner Studen-
tenzeit im Volksmund ‘Her-
mann-Göring-Hütte’ genannt
wurde.“ Ob sie tatsächlich
auf Anordnung des NS-Ver-
brechers gebaut wurde, ist
ungewiss, soll der Name
„Charlottenhütte“ doch die
Originalbezeichnung sein.
Manchmal wurde die Hütte

auch in Beziehung gesetzt zu
einer nicht belegtenweiteren
Erzählung, die über Jahr-

zehnte in der heimischen Be-
völkerung kursierte: dass Gö-
ring selbst die Freisetzung
zweier Waschbären-Pärchen
durch das zuständige Forst-
amt 1934 in der Nähe von
Vöhl angeordnet habe.
In späteren Jahrzehnten

diente die Hütte als Ausflugs-
ziel. Diesen Status behielt sie
zunächst auch nach der
Gründung des Nationalparks
inne. So wurden zum tradi-
tionellen „Fest am Tannen-
driesch“ bis etwa 2010
Kutschfahrten zur Charlot-
tenhütte angeboten.
Im Jahr 2014 trat dann der

zweite Wegeplan in Kraf. Das
Gebiet um die Charlottenhüt-
te wurde damit Teil der Kern-
Ruhezone des Nationalparks
Kellerwald-Edersee und heu-
tigen UNESCO-Welterbes
„Europäische Buchenwäl-
der“. red/su

fo-Punkte des Nationalparks,
die in ihrem einstigen Dasein
als Futterhäuser in der heuti-

Zweck dienen würde. Sowohl
am Tannendriesch als auch
am Fahrendriesch stehen In-

ren Jagd- und später Wild-
schutzgatter, das auf nach-
haltige Weise einem neuen

Gellershausen – Die „Charlot-
tenhütte“ im Nationalpark
Kellerwald-Edersee ist nutz-
los. Sie steht abseits vonWan-
derwegen und innerhalb der
UNESCO-Welterbefläche.
Die Parkverwaltung lässt

sie abbauen, damit sich die
Natur an dieser Stelle unge-
stört entfalten kann. Die
Blockbohlen-Konstruktion
wird aber nicht zerstört son-
dern demontiert.. Vor dem
Hintergrund, dass das Dach
mittlerweile undicht war und
sich erste Verfallsspuren zeig-
ten, werden die Bestandteile
der Hütte nach ihrer Demon-
tage bewahrend eingelagert
bis zu einem Wiederaufbau
an anderer Stelle.
Ideen für eine neue Nut-

zung gebe es. Die Prüfung da-
zu laufe. Es wäre nicht das
erste Gebäude aus dem heuti-
genNationalpark, dem frühe-

Eingerüstet für den Abbau: die Charlottenhütte. FOTO: NATIONALPARK/PR

Wendepunkte der Geschichte
Martin Lenz hat sein 15. Buch vorgelegt

etwas komplizierteren Zu-
sammenhängen entwerfe ich
Skizzen auf Papier. Gegen so-
genannte Schreibblockaden
kenne ich ein einfaches Mit-
tel: diverse Yoga-Übungen.“
Ans Schreiben dachte er
schon als Schüler. „Seit ich
einmal mit einem Lehrer in
Streit über bestimmte For-
mulierungen geraten war
und er mich anfuhr, so etwas
könne ich mir später als
Schriftsteller leisten, aber
nicht in Aufsätzen, die er zu
bewerten habe. Später habe
ich mich in die große Famili-
en-Saga von Galsworthy ver-
tieft und fand, so etwas wür-
de ich auch zuwege bringen.
Natürlich war das naiv.
Als ich dann Jahre später

viele Monate in Krankenhäu-
sern verbringen musste, reif-
ten verschiedene literarische
Projekte in meiner Vorstel-
lung. tk

Die DDR nach dem Mauer-
bau soll eine ganz andere ge-
wesen sein, eine DDR, in der
staatliche Maßnahmen in ge-
wissen Grenzen kalkulierbar
waren. Sogar das kirchliche
Leben richtete sich im Sozia-
lismus ein. Das dauerte 36
Jahre, es hätte noch länger
gedauert, wenn nicht neuer
Wind aus Moskau Hoffnun-
gen auf Wandel geweckt und
die überalterte Führungs-
gruppe verunsichert hätte.
Revolten brechen immer
dann aus, wenn die Machtha-
ber sichtbare Schwächen zei-
gen“, so Lenz, der sich eher
als ein Hobby-Skribent be-
zeichnet als ein Schriftsteller.
Angst vor leeren Blättern
kenne er nicht.
„In letzter Zeit tippe ich

meine Gedanken gleich in
den Computer, wo sich auch
kleine Verbesserungen leich-
ter ausführen lassen. Nur bei

Korbach – „Die verstohlene
Liebe meiner Mutter“ heißt
die neue Erzählung des Kor-
bacher AutorsMartin Lenz. In
seinem 15. Buch holt der pen-
sionierte ALS-Lehrer weit aus
– um viele Wendepunkte
deutsch-deutscher Geschich-
te einzufangen. Teils Fiktion,
teils erlebt, bündelt Lenz die
Handlungsstränge seines
opulenten 728-Seiten-Werks
zu einem aufschlussreichen
Generationenroman. Als er
das Buch begann, wollte er
das relativ unbeschwerte Le-
ben der Gegenwart den Ent-
behrungen der Kriegs- und
Nachkriegszeit gegenüber-
stellen, ohne dabei bedauert
zu werden oder belehrend zu
wirken. „Heute lassen Pande-
mie und Krieg die abgelebte
Vergangenheit wieder in an-
derem Licht erscheinen, heu-
te zeigen sich in der Bevölke-
rung ähnliche Befindlichkei-
ten wie damals.“

100 Seiten widmet er dem
Kapitel „Jugend unter dem
roten Stern“. Der Autor war
20, als er Zeitzeuge des Auf-
standes vom 17. Juni 1953
wurde. Im Buch formuliert er
dazu auf Seite 350 eine Art
Quintessenz: „Die allgegen-
wärtige Gewalt des jungen
DDR-Staates hatte sich vorge-
führt und die Bürger für Jah-
re, Jahrzehnte gezwungen,
sich zu arrangieren“.
„Ich habe den Aufstand in

Halle so erlebt, wie ich ihn
schildere. In den 1950er Jah-
ren und besonders nach Sta-
lins Tod herrschte in der DDR
die Überzeugung vor, dass es
in irgendeiner Form zu einer
Vereinigung der Teile
Deutschlands kommen wer-
de. Es wurde sogar die naive
Hoffnung geschürt, dass die
Westmächte den Aufständi-
schen zu Hilfe kommen wür-
den. Diese Hilfe blieb aus.
Von da an war uns allen klar,
dass man sich entweder mit
der Staatsmacht arrangieren
oder in den Westen flüchten
musste, wenn man überle-
ben wollte. Ich kenne aus ei-
genem Erleben nur die DDR
vor dem Mauerbau, als Klas-
senkampf und Indoktrinie-
rung wegen der noch relativ
offenen Grenzen sehr viel ag-
gressiver betrieben wurden
als später.

Das Cover des Romans: Die verstohlene Liebe meiner Mutter.
Ein deutsches Leben in groben Zügen. 2022. 732 Seiten.
ISBN 978-3-8301-9500-9.

Jugend unter dem
roten Stern

Blick ins Innere
Stadtklinik Bad Wildungen setzt in der Endoskopie

auf modernste Technik
Bad Wildungen. In der Diag-
nostik reicht es oftmals nicht
aus, den Menschen nur von
außen zu betrachten - viele
Krankheiten lassen sich erst
mit einem Blick ins Innere er-
kennen. Bereits zu Beginn
des 19. Jahrhunderts wurde
das erste Endoskop konstru-
iert, das mit Hilfe einer Röhre
und einer Kerze als Licht-
quelle erstmals die Untersu-
chung von Speiseröhre,
Kehlkopf oder hinteren Na-
senrachenraum ermöglichte.
Doch erst 150 Jahre später
gab es die Technik, das Licht
mittels Glasfasern durch ei-
nen flexiblen Schlauch zu lei-
ten - das war der Beginn der
modernen Endoskopie.

Neben dem einfachen Hi-
neinschauen, ist es mittler-
weile sogar möglich, mit
kleinsten Instrumenten auch
direkt zu operieren oder Pro-
ben zu entnehmen. Die As-
klepios Stadtklinik Bad Wil-
dungen verfügt seit Kurzem
über zwei neue Geräteein-
heiten, die dem aktuellen
Höchststandard entspre-
chen. Dr. Rolf Lange, Fach-
arzt für Innere Medizin, Gas-
troenterologie und Diabeto-
logie, hat seit fünf Jahren die
Leitung der ambulanten Ab-
teilung inne, in der endosko-
pische Untersuchungen
durchgeführt werden. „Mit
der neuen Technik können
wir Magen- und Darmspie-
gelungen, Bronchoskopien
und Endosonographien
durchführen“, zählt er eini-
ge der vielfältigen Einsatz-
möglichkeiten auf. „Letztere
hilft uns, in dem wir über die
Speiseröhre, die Luftröhre
oder den Darm noch näher
an Organe herankommen,
um mit Ultraschall speziell
die Tumorausbreitung oder
den Lymphknotenbefall bes-
ser feststellen zu können“, so
der Mediziner.

Die Verbesserung zu frühe-
ren Geräten ist die hohe Bild-
auflösung auf dem Monitor,
das ermöglicht noch genaue-
re Nahaufnahmen, außer-
dem verfügt sie über soge-
nannte Künstliche Intelli-
genz. „Diese dient zur De-
tektion von Raumforderun-
gen der Schleimhaut“, geht

der Facharzt ins Detail, „das
erhöht die Auffindungsrate
von Polypen, der Vorstufe
von Krebs“. Zusätzlich ist das
Endoskop mit einer besonde-
ren Vorrichtung zur Straf-
fung von Gewebefalten aus-
gestattet - dadurch werden
auch für gewöhnlich ver-
steckte Bereiche sichtbar. „So
finden wir Auffälligkeiten
eher, was wiederum zu einer
höheren Untersuchungssi-
cherheit führt und die Diag-
nostik weiter verbessert“,
betont Dr. Lange den wichti-
gen Fortschritt. Die neue
Technik wird in der Allge-
meinmedizin, der Inneren,
der Gastroenterologie und
der Pulmologie eingesetzt -
die Mehrheit der Patient:in-
nen in der Endoskopie-Ab-
teilung kommt ambulant zur
Untersuchung, etwa ein Drit-
tel aus dem stationären Be-
reich der Stadtklinik.

„Neben der visuellen Un-
tersuchung, können wir pa-
rallel mikrochirurgische Ein-
griffe vornehmen, wie das
Stillen von Blutungen oder
die Entfernung von Wuche-
rungen im Magen-Darm-
Trakt“, beschreibt der Spe-
zialist die Vorgehensweise.
„Die Nähe zur stationären
Abteilung ist ein großer Vor-
teil, denn sie bietet eine opti-
male Schnittstelle“, sagt der
Gastroenterologe, „bei bös-
artigen Tumoren etwa, kön-
nen wir schnell einen weite-
ren Spezialisten hinzuzie-
hen“. Auch bei Gefahr von
Nachblutungen oder ande-
ren Komplikationen sei die

unmittelbare Nähe zu den
klinischen Einrichtungen ein
großer Standortvorteil, fügt
er hinzu.

„Die Verzahnung klappt
hervorragend“, lobt Lange
die interdisziplinäre Zusam-
menarbeit, das spare wichti-
ge Zeit und sei somit auch für
die Patient:innen von Vor-
teil. „Durch die gute Auslas-
tung der Geräte haben wir
ein ständiges Training für das
Personal“, macht Lange
deutlich. Inzwischen ist die
Abteilung auf drei Untersu-
chungsräume erweitert wor-
den, die von fünf Voll- und
Teilzeit-Mitarbeitenden be-
treut werden, darunter En-
doskopie- und Pflegefach-
kräfte.

„Mit der engen Verzah-
nung zwischen den an der
Behandlung beteiligten Sek-
toren im ambulanten und
stationären Bereich durch
das der Klinik angegliederte
Medizinische Versorgungs-
zentrum haben wir ein opti-
males Modell geschaffen,
das uns ermöglicht, ortsnahe
Gesundheitsversorgung auf
höchstem Niveau anbieten
zu können“, betont Ge-
schäftsführerin Katrin Kern.
In den weiteren Ausbau in
eine hochmoderne Endosko-
pieabteilung hat Asklepios
eine halbe Million Euro in-
vestiert.

Die Terminvergabe für die
ambulante Endoskopie er-
folgt montags bis freitags in
der Zeit von 08-14 Uhr unter
der Telefonnummer 05621-
795 5725.

Auf dem neuesten Stand der Technik: Facharzt Dr. Rolf Lange (Mitte)
und sein Team freuen sich über das moderne Hightech-Endoskop.

FOTO: ASKLEPIOS
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Diese Themen bewegten Waldeck
Manches aus den vergangenen 12 Monaten wird noch lange in der Zukunft wirken

Die Krisen reichen in der
global vernetzten
Welt bis vor unsere

Haustür. Das zeigte auch
2022 deutlich und brachte
viele Herausforderungen mit
sich. Spürbar sind die Auswir-
kungen für jeden, die Kriege
und Konflikte, die Pandemie
sowie deren wirtschaftliche
Folgen und der Klimawandel
mit sich bringen. Unser Blick
zurück zeigt, dass die ver-
gangenen 12 Monate den
Waldeckern bewegende und
für einige auch lebensverän-
dernde Momente bescher-
ten.

Im Januar war es an der
Willinger Mühlenkopfschan-
ze abermals still, wenn die
„Adler“ aus aller Welt ins Tal
hinabfliegen. Der Kult-Ski-
sprung-Weltcup, zu dem
sonst zehntausende Men-
schen aus allen Himmelsrich-
tungen pilgern, um ihre Ido-
le anzufeuern und ausgelas-
sen zu feiern, muss aufgrund
der Corona-Pandemie er-
neut vor einer Geisterkulisse
stattfinden.

Der russische Angriff auf
die Ukraine im Februar geht
auch an den Menschen in
Waldeck-Frankenberg nicht
spurlos vorbei. „Es war vor
einigen Wochen kaum vor-
stellbar, jetzt ist es Realität:
Wir haben Krieg in Europa“,
sagt Eva Brinke-Kriebel, De-
kanin des Kirchenkreises
Twiste-Eisenberg, entsetzt.
Überall im Landkreis finden
Friedensgebete, Demonstra-
tionen und Mahnwachen
statt, um ein Zeichen gegen
Putins Krieg zu setzen.

Wer auf das Auto ange-
wiesen ist, weiß es schon lan-
ge: Die Preise für Benzin und
Diesel steigen seit Monaten
stetig. Im März, durch den
Krieg in der Ukraine, sprin-
gen sie fast täglich auf neue
Rekorde und niemand weiß,
wie lange es so weitergehen
wird. Literpreise jenseits der
Marke von 2,20 Euro gehö-
ren Bild an den Tankstellen.

Und in den Supermärkten
stehen Kunden vor leeren
Regalen im Supermarkt.
Nachdem in der Pandemie
vor allem Toilettenpapier
und Mehl gehamstert wur-

den, sind nun Mehl und Son-
nenblumenöl Mangelware.
Wer dann doch eine Flasche
Speiseöl ergattern kann,
zahlt teilweise das 6-fache
des üblichen Preises.

Ein furchtbares Unglück
ereignet sich im April im Die-
melseer Ortsteil Wirmighau-
sen. Der für das Osterfeuer
errichtete Holzhaufen stürzt
zusammen und begräbt
mehrere Menschen unter
sich. Ein 31-jähriger Mann
verstirbt noch am Unfallort,
sieben weitere Männer im
Alter zwischen 15 und 27
Jahren werden teilweise
schwer verletzt.

Nach rund drei Jahren Bau-
zeit eröffnet die Stadt Kor-
bach im Mai ihr neues Rat-
haus. Nach dem offiziellen
Festakt folgt ein Wochenen-
de mit Besichtigungen und
Festcharakter. Mit 24,5 Mil-
lionen Euro ersetzt das neue
Gebäudeensemble den Vor-
gängerbau aus den 1970er-
Jahren. Während der Bau-
phase arbeiteten die rund
150 Mitarbeiter der Stadtver-
waltung an verschiedenen
Ausweichquartieren in der
Stadt.

Die Amokfahrt eines 29-
jährigen in Berlin verändert
das Leben vieler im Juni in
Bad Arolsen. Eine Lehrerin
der Kaulbachschule wird da-
bei getötet. Sieben Schüler
und ein weiterer Lehrer wer-
den verletzt. Sie sind auf
Klassenfahrt in der Bundes-
hauptstadt, als der psychisch
erkrankte Mann einen Pkw
in zwei Menschengruppen
steuert. Die Staatsanwalt-
schaft wirft dem Täter Mord
und 17-fachen versuchten
Mord vor. In Bad Arolsen
werden psychologische und
seelsorgerische Betreuungs-
angebote geschaffen und
Spenden gesammelt, um län-
gerfristige Hilfen zu ermögli-
chen.

In Bad Wildungen macht
im Juli der Entwurf fürs neue
Heloponte Schlagzeilen. Ge-
plant ist eine Wasser-Erleb-
nis-Landschaft, die im weiten
Umkreis ihresgleichen sucht
mit einem 500 Quadratmeter
großem Natur-Schwimmbe-

reich mit feinkiesigem
Strand, großem Saunagar-
ten, Wasserspielgeräten,
Klettergelegenheiten, Sand-
spiel-Landschaft, Matschzo-
ne und vielem mehr im groß-
zügigen Außenbereich. Kos-
tenpunkt: Mehr als 40 Millio-
nen Euro.

Die Investitionshöhe und
mögliche Folgekosten schre-
cken die Stadtverordneten
soweit ab, dass das Projekt in

dieser Form etwas später ein-
gefroren wird. Allerdings
fordern die laufenden Ver-
luste des sanierungsbedürfti-
gen Bades von 10.000 Euro
pro Öffnungstag eine Lö-
sung.

Der August bringt die hei-
ßesten Tage des Jahres mit

dikamente schwer bis gar
nicht zu bekommen. Bis zum
Dezember verschärft sich das
bundesweite Problem.

Die Zahl der Rettungs-
dienst-Einsätze hat sich in
2022 drastisch erhöht. Bis
Ende September waren die
Rettungsdienste in Waldeck-
Frankenberg bereits 39700
Mal im Einsatz. Zum Ver-
gleich: Im gesamten Jahr
2021 waren es 35784 Einsät-
ze, in 2020 waren es 32230
Einsätze. Es wird erwartet,
dass die Zahl der Einsätze bis
zum Jahresende auf rund
50000 steigt.

Eine Annahme im Kreistag
geht davon aus, dass viele
Menschen, die bei der Num-
mer des ärztlichen Bereit-
schaftsdienstes, 116 117,
nicht direkt durchkommen,
die 112 wählen.

Der Wunsch des Kreisaus-
schusses sei es, „ernsthaft da-
rüber nachzudenken, die 116
117, bei der man nur in der
Warteschleife hängt, aufzu-
lösen und in unsere Leitstelle
zu integrieren“, erklärt Ge-
sundheitsdezernent Karl-
Friedrich Frese.

Im Sommer superheiß, im
Winter eisigkalt das ist 2022.
Naturschnee und zur Be-
schneiung gut geeignete
Temperaturen jenseits der
minus 5 Grad ermöglichen
den frühesten Saisonstart im
Willinger Skigebiet seit 12
Jahren.

Skigebietssprecher Jörg
Wilke freut sich bereits Mitte
Dezember: „Das absolute
Highlight: Wir können sofort
auf allen Pisten und mit allen
16 Anlagen in Betrieb ge-
hen“. jb/ma

den mindestens 147 Flücht-
linge vor allem aus Syrien in
angemieteten Fahrzeugen
von Weißrussland, Polen und
Österreich aus nach Deutsch-
land gebracht haben. Die
Festgenommenen werden
noch am selben Tag dem
Haftrichter beim Amtsge-
richt Kassel vorgeführt.

Heimische Apotheker in
Waldeck-Frankenberg bekla-

gen bereits im Oktober ei-
nen andauernden Liefereng-
pass bei Arzneimitteln.
Schon Wochen zuvor hat sich
der Mangel an Medikamen-
ten zugespitzt.

Schmerzmedikamente wie
Ibuprofen waren lange nicht
lieferbar, außerdem seien
Antibiotika, blutdrucksen-
kende Mittel und Krebsme-

sich. Aufgrund der anhalten-
den Trockenheit und der hei-
ßen Temperaturen ist es in
2022 wieder vermehrt zu
Wald- und Flächenbränden
gekommen. Um diesen in Zu-
kunft besser entgegentreten
zu können, werden in Kor-
bach Vertreter der Feuer-
wehren im Landkreis Wal-
deck-Frankenberg für den
Ernstfall geschult.

Mit einer groß angelegten
Razzia geht die Bundespoli-
zei im September unter an-
derem in Korbach gegen ein
Schleusernetzwerk vor. 400
Bundespolizisten durchsu-
chen dabei 20 Wohn- und
Geschäftshäuser. Die Schleu-
ser sollen zum Teil unter le-
bensgefährlichen Umstän-

Die Skisaison in Willingen feiert Mitte Dezember beachtenswert früh
ihren Auftakt , dieser währt allerdings nur kurz. FOTO: WILHEM FIGGE

Nach rund drei Jahren Bauzeit eröffnet die Stadt Korbach im Mai ihr neues Rathaus. FOTO: MARCUS ALTHAUS

Bad Wildungen braucht ein neues Bad, zu welchen Konditionen bleibt fraglich. FOTO: BAD WILDUNGEN/PR


